
Samstag, den 2. Januar 1909, abends 7 Uhr: Abonnement 4

Wilhelm Teil
Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedrich Schiller. — Spielleitung: Hermann Heine.

Personen:
Hermann G-essler, Beiehsvogt in Sehwyz und Uri
Werner, Freiherr von Attinarhausen, Bannerherr
Ulrich von Rudenz, sein Neffe
Werner Stauffachev

Landsleute aus Sehwyz

aus Uri

aus Unterwaiden

KaS9eiiöffnung und Einlass 6 1/» Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende ungefähr 11 Uhr

Itel Reding
Hans auf der Mauer
Jörg im Hote
Jost von Weiler
Walter Fürst
Wilhelm Teil
Rösselmann, derPtarrer
Petermann, der Sigrist
Kuoni, der Hirte
Werni, der Jäger
Ruodi, der Fischer
Arnold vom Melchthal
Konrad Baumgarten
Meier von Samen
Struth von Winkelrieth
Klaus von der Flue
Burkhardt am Bühel
Arnold von Sewa
Jenni, Fischerknabe ....
Seppi, Hirienknabe
Gertrud, Stauffachers Gattin .
Hedwig, Teils Gattin, Fürsts Tochter
Berta von Bruneck, eine reiche Erbin
Armgard \
S3ST Bäuerinnen ' •
Hildegard J
Walter \
Wilhelm /
Frieshardt)
Leuihold /
Rudolph, der Harras, Gesslers Stallmeister
Johannes Parricida .....
Stüssi, der Flurschütz • . •
Der Stier von Uri .....

Zweite landenbergischer Reiter .
Der Frohuvogt ......
Der Steinmetz.....
Erster >
Zweiter /
Ein Wanderer .
Ein alter Mann

Teils Knaben

Söldner

Geselle

Fritz Schmidt
Egon Hedeberg
Paul Köllner
Hermann Heine
Ernst Winter
Peter Kirschbaum
Carl Zanders
Carl Linke
George Beckow
Franz Scharwenka
Ernst Bedäü
Paul Neumann
Ernst Herz
Eduard Habich
Robert Wi'berg
Hellmuth Pfund
Arthur Schotter
Hugo Lazak
Cornelius Dobsky
Peter Morschhäuser
Carl Pacal
Karl Deussen
Mathide Schrecker
Anna Garding
Helga Bally
Herta Alsen
Amelie Schier
Lucy Wendt
Margarete Lazak .
Anna Walburg
Gretc Bedau
Marie Wimplinger
Kl. Hofknecht
Hermann Burkhard
Jahn Hofknecht
Hugo Lazak
Eugen Marlow
Arthur Scnetter
Franz Riek
Cornelius Dobsky
Jahn Hofknecht
Paul Hermann
Karl Gerike
August Liesebrink
Moritz Orkin
Franz Spettel
Hubert Wolff

Barmherzige Brüder, Landleute, Männer und Weiber aus den Waldstätten.
Nach dem 2. Aufzuge findet eine längere Pause statt.

Schanspielpreise ~WKi (Schülerkarten haben Gültigkeit).

Programm 10 Pfg.

PJFeme

elzwaren

Bischer-Müi)n
Rasernenstr..EckeGrabenstr.

Manufakturwaren
und Damenkonfektion

Schadowstrasso .'{<>

Grosser Inventur-
Räumungs-Verkauf
in allen Abteilungen.

Besondere Kaufgelegenheit für
Weisswaren und

Braut-Ausstattungen.

Allermann&Scliweigmann
Steinstr. 15 (a luitiigeb.) rernspr (H71
empfehlenIhrAtelier t. feine Herrenschneiderei
= Jahres-Abonnements ===
bei späterer Rückgabe 150—200 Mk.
Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- UEd Mützen-Manufaktur'

34 Schadowstrasse 3+

1

Qrösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



lakate

u. flustragiciicl
liefert in lolrkuppsoollerJlusführuna

die BuAüruckcrei des
,,Düsseldorfer 6eneral-Jlnzeiaer"

Könipsallcc21.
ffernfpr. t!r. 2327, 2328, 2329,2330.

Bei Gelegenheit einer Hofjagd in der Umgegend
von Gotha besuchte der damalige Prinz Wilhelm, der
spätere Kaiser, im Jahre 1843 auch die berühmte Orgel¬
bauerei in Paulinzelle. Bereitwillig zeigte ihm der Besitzer
die Einrichtung der Fabrik und'setzte sich zuletzt vor
seine Orgel, um dem Gast, den er nicht kannte, ein
klassisches Stück vorzutragen. Da der Prinz dem Spiel
aufmerksam zuhörte, fragte dieser jenen, ob er sich auch
auf dieses Instrument verstehe. „Ich stümpere auch ein
wenig," versetzte der Prinz, nahm Platz an der Orgel,
phantasierte einige Zeit und schloss mit der feierlichen
Melodie: „Heil dir im Siegerkranz!" „Vortrefflich", sagte
der Künstler, „mein Herr, Sie können einer Organisten¬
stelle Ehre machen; ich hätte Gelegenheit, Sie zu
empfehlen." „Mein Herr," antwortete der Prinz, „lassen
Sie Ihre Empf*hlung einem Würdigeren zn Teil werden,
ich bekleide einen Posten, den ich nicht aufgeben kann
und darf." „Wen habe ich denn die Ehre vor mir zu
sehen?" „Ich bin Wilhelm, Prinz von Preussen." „Ach,
königliche Hoheit, wie schad! Da verliert die Kunst
einen talentvollen Jünger." „Ich meine, lieber Meister,"
schloss der Prinz, dem Orgelbauer vertraulich die Hand
reichend, „Talent wie Stand und Stellung verteilt Gott
nach seiner Weisheit; vielleicht bringe ich es in meinem
Fach auch noch zu etwas!"

c?
"\

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk
Herausgegeben von der Könlgl. Eisenbahndirektion Essen
D« Fahrplan enthält die Bämtl. Strecken der Direktionabeairke

Essen, Elberfeld und Cöin
die Baupt«trecken von

Münster
und den benachb. Direktionsbezirken, wichtige Reise&nschltissenach
allen Riehtungen, Klein- und Btrassenbahnen and Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
-----------------Preis 30 Pfg. -----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Tasehenfahrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger*;.
Grabenstr. I» und Nordsu. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Heyer),
Emil Hest, Wilhelmplatz 10, Schmitz Jt Olbertz, Elberfelderstr. 5, Müller««

& Lehneking, Blumenstr. S, in Neuss, Niederste. 43

Insertions - Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf«, Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 233Ü
-i

Stadt- Filialen:

€ölnersirasse 268
Adolf Halm . Fernspr. Nr. 18*3

Eilerstrasse 67
JuL schmält . Fernspr Nr. «76

Frieüengtrasse 65
August Zeitz

Furstenvrallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1221

HerzogstraBse 41
Herrn. Peldpausch
Fernspr. Nr. 376

lmmermannstrasse 62
i*rl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Lludenstraase 60
Wwe. Q Wirminghaus

Fernspr Nr. im

Dtrendorferstrasse IV
Hart. Teppler

Wehrhaha 89
Alfred Böttcher . Fernspr. tt*

Wilhelmsplat* 9
COBil Meyer Fernspr. Nr. 7Ml.

gluflelöorfcr

(Biwral-B JVnjeigcr

Raupie«d>äfissulU: Grabenstr. 25
SwafrTtdrK tlr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zttxiöfltscbä.fssRllen: Rordstr. 34
Rcuss, Rkdcrstr. 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter Bauermann
Mittelstrasse 2U, am Harkt

Duisburg 1
Alb. Montel, Konigitr. 6b

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerreaheim
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 61

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilb, Huires, Mittelstr. »7
Krefeld

i. F. Houben, Luisenstr. »7
Mettmann

iNussbrueh, Liitterbeckerstr.«
M.Gladbach

Wwe. J. Hetzer, Priedriohatr. 7
Oberkassel

H. Wank um, Oberkasselentr.M
Ohllgs

H. Kosh, Dussel dorferstr. 66
Bath

Jon. Poether, Kaiserstr. in
Batingen

Hab. Buschhausen, Harkt 3
Bheydt

H-Dflmmler, Friedrich Wilhelm-
snd Dahlenerstr.-Ecke

Tiersen
1. Weber, Hauptstr. 140



I

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (Scheiat-Keim-stimmg)

"Aus den Eintritts-Bedlngungen
Der Eintrittspreis beträgt 50 Ptg. füi Erwachsene

and 25 Ptg. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Plg. Billettsteuer. An dem ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Pfg.
für Erwachsene und 15 Pfg. für Kinder und 5 Pfg. Billett¬
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober bis 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich

a) für eii.e Person ........ auf Mk. 6,25
b) „ zwei Personen derselben Familie . . „ „ 9,—
c) „ eine ganze Familie ...... „ „ 12,50
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement „ „ 3,—
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen ,, ', 1,50

Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/o des Preises der
Abonnementskurten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Sohne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 2 1/» Uhr
Wölfe u. Hyänen
Pelikane u. Möven 3

2 3/< Bären 3 x/s Uhr
Raubtiere 4 „

Zu vergeben

r

v

Deutsche Möbeltransport - Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf:

Spedition C. J. Jonen Wwe.
tm~ tiesründet 1837 ~m

Vertreten in den meisten Städten des In- and Auslandes. Urninge
unter fachbewuhrter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlerstr. 76 80. Tel. Nr. 123, 234. 2507

Fernsprecner
Nr. 164

Kohlen, Koks, Briketts
— nur
in jede]

bester Qualität — liefert
Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Duckweiler

Bnrean: Leopoldstrasse 15.

Heinr. Meltzer EJfiSLÄ
Special-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstrasse 7, im Breidenbacher Hof.
Höchste Auszeichnungen mit Staats- u. gold Medaillen u. Ehrenpreisen:Erfurt 1897 Krefeld 1X99 I Düsseldorf 19-2 I Paris 1905 '

Hamburg li>97 Erfurt 1901 Köln 1903 Mannheim 1907
„Erfurt 1!?98 | Frankfurt M 1900 | Düsseldorf 19'4 ™annne,m "*"

Hotel „Römischer Kaiser"ÄÄ
im Wein-Restaurant allabendlich minton Xf nnr/nntn

und Sonntags mUtags die beliebten « lllLCi'IiUilZilJl IG.
lmtfier^Restanrant:" Bestgepflegte Biere
DaV" Dortmunder, Münchner, Pilsner ~5S«1

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

lnsertlons-AuftrSge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
.Theater- und Konzert-Anzeiger der
SUdt Düsseldorf, Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

„Zum Rebstock 46
G egr 1S93 Theodor Hagen'scheWeinstuben T ,,

SPEZIALITÄT:
1008

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer and s»mtliehe D illkatessen der Saison.
Einzelne Schössein aussar dem Hans* and nach
auswärts. Vor n. nach Hehl ans der Theater
— Diner» and Könners.--------------

Zu Ttrgeben

STUBER und
EUMULLERMALSCHULE "E tSS l

DÜbStL. OHr. Auifusiastrasse 18.
Malen und Zeichnen von Porträts, Landschaften im Sommer im Freien),
'Humen, Stillleben. — Entwerfen von Plakaten, Fächern, Buchschmuck,
Styllsieren von Pflanzen etc. Zeichenunterricht. Perspekive. — Näheres
Prospekt. Ein Atelier steht den Schülerinnen täglich zur Benutzung frei.
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Alb. Guba Naohf.

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26 Schadowstrasse 78

gegenüber d. General Anzeiger
Telephon 3883

gegenüber der Tonhalle
Telephon 3897

Gegründet 1836

Stets die apartesten
■- Neuheiten

in grösster Auswahl am Lager

Elegante

s Mass-Anfertigung
C?">—

Düsseldorfer Stadttheater
Sonnig, 3. Jan., nachm. 2"a Uhr: Volkst. Vorstellung zu ermäss. Preisen

Itotkäppchen. Abends 7 Uhr: Carnieu. Ausser Abonu.
Montag, 4. Januar: Der Revisor. Abonnement 5.
Dienstag, 5. Januar: Der Ring des Nibelungen. Vorabend: Das

IlhciiiKold. Abonnement 6.
Mittwoch, G. Jan., nachm. 2'/iUhr: Volkst. Vorstellung zu ermäss. Preis-

Kotküppclieii. Abends 7 Uhr: DerVagabnnd. Abonn 7.
Hie Alionnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.

Während dir Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
Nach Schluss der Vorstellung: stehen Strassenbahn-Extrawiigeu vor
dem Haupleiiifrange des Stadttheuters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoolog-ischer Garten, 3. Grafenberg,
4 r Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

Spezial- Damen- Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

de* hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

pgr~ gegenüber dem General-Anzeiger. "SN
Telephon 6132. <g> Telephon 513«.

Reserviert für den Musikverein

„Polyhymnia".

ünm n

1 mmm s 1

Geolin

1 I *, beste A £

1 Vjffsejdgrf^g;
il

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
■ Salvator-Bier ———
IMIseiier Ilrqnell

Miiiiclieiier und Dortninnder

Hotel Royal

—— am Hauptbahnhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

J. HttUstrnng & Ca-,
** Kohlen, «*
S\ Koks, Brikets s\

Fernapr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse g.
NpeaialitKt:

la. Koks für Zentral-Heilungen

Zu vergeben

I Parfümerie I
' = Bauer = '
i Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5265

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

SS Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkok« in jeder Körnung

für Zentralheizung



Fi
Alb. fiuba Nachf

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrj
Grabenstrasse 24/26

ßegeniiher d. General An
Telephon 3883

Schadowsti'i
gegenüber der

Telephon

Gegründet 1836

Stets die apartesteij
: Neuheiten

B

in grösster Auswahl am

Elegante
Mass-Anfertigii

Cfy—

Düsseldorf e|
Sonntag,?; Jan.,nachm. 2'/« Ul,

Rotkäppchen* Abend
Montag 1, 4. Januar: Wer Kej
Dienstag, 5. Januar: Dur Riga]

Khein^'old. Äbonuemo
Mittwoch, (t. Jan-, nachm. 2!/i I

Rotkäppchen. Abend«

Ui<; Alionnementskartel
Wähivud d'-r Hauptpausen w
Nach Schluss der Vorstellun
dem Huupteingang'c des Ma( «
nach 1. nanptbahnhof, f
4r Derendorf, 5. Uuterbill

Erstklassiger —

Spezial-Damen-Frisiersa
von Frau Julie Beiwsner, Frlf

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24

(MST gegenüber dem General-Anzeiger. "I
Telephon 6132. <g> Telephon 6i:H

J. Hüllstrüng & Cü,
** Kohlen, *%
•S Koks, Brikets /\

Fermpr. 488 Gegründet 1860
Lager und Burean:

Neuer Hafen, Hammerstraaae 5.
SpealalttSt:

Sa. Koks für Zentral-Heizungen

», beste Ä £Metall-Politur
rSemischeFabriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
— Salvator- Bier i

Pilsener Urquell
Müh dien er urt«l Dortmunder

Hotel Royal

....... am Hauptbahnhof ———

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

Zu vergeben

mene
= Bauer =
Schadowstr asse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

S? Kohlen 5?
Langenbrahm-Anthrazit
la. Brechkok« in Jeder Körnung

für Zentralheizung
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